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Liebe Göfnerinnen und Göfner!
Mit dem Beitritt zu e5 wurde ein wichtiger 
Schritt in Richtung Nachhaltigkeit gesetzt. Auch 
die Teilnahme der Gemeinde am Programm „In 
Zukunft bunt&artenreich“ des Landes ist zu-
kunftsweisend. Als Mitglied der neu gegründe-
ten LEADER Region Vorderland-Walgau-Bludenz 
erhält die Gemeinde Zugang zu EU-Fördermittel 
für innovative Projekte. 

Aus der Gemeindevertretung
Sitzung vom 18.6.2015

LEADER-REGION VORDERLAND-WALGAU-BLUDENZ 

LEADER ist ein Förderprogramm der EU mit dem inno-
vative Projekte im ländlichen Raum unterstützt werden. 
Seit 1991 werden Vorzeigeprojekte von Gemeinden, 
Vereinen und Einzelinitativen, die einen Beitrag zum All-
gemeinwohl in der Region leisten, gefördert. Beispiele 
sind unser bugo oder die Renovierung des Vereinshau-
ses. Die Beurteilung und Abwicklung erfolgt über ein 
Regionalmanagement, welches in Vorarlberg bisher zen-
tral abgewickelt wurde. Heuer haben sich die Regionen 
Vorderland, Walgau und Bludenz dazu entschieden, ge-
meinsame Herausforderungen der Zukunft anzupacken 
und eine eigene lokale Entwicklungsstrategie auszu-
arbeiten. Da die Weiterentwicklung des gemeinsamen 
Lebensraumes zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger 
auch für Göfis wichtig ist, steht unsere Gemeinde ge-
schlossen hinter dem Beitritt zur neuen LEADER Region.

Margareta Baldessari, Obfrau des Sozialausschusses

Seit April 2015 leite ich als Obfrau 
den Sozialausschuss.
Soziale Themen, welch ein breites 
Feld, werden hier diskutiert. Man-
ches Mal bedarf es erst einer Rück-
schau um sich ein Bild machen zu 
können, ein anderes Mal braucht es 
kreative, vorausschauende Ideen.

Zusammen mit Sonja, Margit und 
Daniel aus unserer Fraktion und 
Mitgliedern der anderen Fraktio-
nen arbeiten wir im  Team.
Betreuungsmöglichkeiten für Kin-
der und Schüler, Integration von 
Menschen, welche erst zugezogen 
sind und von Menschen anderer 
Herkunftsländer,  Armut, leistbares 
Wohnen oder die  Planung von Se-
niorenaktivitäten sind nur ein klei-
ner Auszug unseres Schaffens.
Für uns hat die Zusammenarbeit 
mit den bestehenden sozialen In-
stitutionen einen großen Stellen-
wert. Wir sehen uns als Ansprech-
personen für alle sozialen Belange 
im Dorf.
Wir wollen hinschauen und nicht 
wegschauen, gestalten und nicht 
nur verwalten!

Grüne und Parteifreie, Bürgerliste Göfis



GÖFIS-FOTOBAND
Der 2010 verstorbene Hobbyfotograf und Ur-
Göfner Hermann Sonderegger hinterließ in 
seinem fotografischen Werk eine große Zahl 
von Göfis-Bildern. Aus verschiedensten Blick-
winkeln hielt er die erstaunlichsten Aspekte-
von Göfis auf Bild fest. Seine Nachkommen 
haben nun das fotografische Gesamtwerk ge-
sichtet und zu einem Entwurf für einen Bild-
band über Göfis zusammengestellt. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstim-
mig die Ausarbeitung des Bildbands in Auf-
trag zu geben. Dieser soll als dritter Band in 
der Reihe der Göfis Bücher erscheinen.

GÖFIS IST e5 GEMEINDE

Seit 28.05.2015 nimmt Göfis nun offiziell als 41. 
Gemeinde am e5 Landesprogramm teil. Pro-
grammträger Karl-Heinz Kaspar unterzeichnete 
zusammen mit Bürgermeister Helmut Lampert, 
Vizebürgermeisterin Caroline Terzer, e5-Team-
leiterin Christina Schneider, dem e5 Energiebe-
auftragten Bernhard Nägele und den e5 Team-
mitgliedern Hubert Vith und Peter Ebster den 
Vertrag zum e5-Beitritt. Der offizielle e5 Betreu-
er von Göfis ist Michael Schnetzer.
Neben der Bestandsanalyse (Ist-Anlayse) wird 
nun auch ein internes Audit durchgeführt. In 
Kürze finden die konstituierende e5-Teamsit-
zung und ein e5-Planungsworkshop statt. Auf-
bauend auf den Stärken und Potenzialen der 
Gemeinde werden konkrete Aktivitäten und 
Ziele ausgearbeitet. 

TTIP - FREIHANDEL ZWISCHEN EU UND USA
In der EU soll in  Kürze das Freihandelsab-
kommen TTIP beschlossen werden. Nach der-

zeitigem Wissensstand enthält TTIP zahlreiche 
Regelungen, die eine Gefahr für den Rechts-
staat und die Demokratie in Europa bedeuten. 
Arbeitnehmerrechte und Umweltsstandards 
geraten mit diesem Abkommen massiv unter 
Druck. Auch die Gemeindeautonomie ist be-
droht - viele Bereiche der öffentlichen Versor-
gung sollen privatisiert werden.
Wir sagen nein zur Herrschaft der Konzerne! 
Göfis hat daher bereits im vergangenen Feb-
ruar die Resolution TTIP-freie Gemeinde verab-
schiedet. Nun hat die Gemeindevertretung be-
schlossen, einen Brief an die österreichischen 
EU- und Nationalratsabgeordneten zu richten, 
der sie dazu ermahnt, sich auf ihre Verantwor-
tung als demokratisch gewählte Volksvertreter 
zu besinnen und sich kritisch zu dem geplan-
ten Feihandelsabkommen zu positionieren.

BUNT & ARTENREICH
Am 1. Juni 2015 waren das Projektteam „Natur-
vielfalt in Göfis“ zu einer Impulsveranstaltung 
im Rahmen des Projekts „Bunt & artenreich“ ins 
Landhaus eingeladen. Seit 5 Jahren bemüht sich 
die Umweltstelle des Landes, Wissen über die Ar-
tenvielfalt an Gemeinden zu vermitteln. Begon-
nen wurde mit  der Pilotgemeinde Rankweil. 

Die Gemeinde Göfis hat sich mit der Wiese vor 
der VS Kirchdorf eingebracht. Ziel war es, vorhan-
dene Pflanzenarten zu bestimmen und die Arten-
vielfalt zu vergrößern. Nach 2-jähriger Pflege wie 
z.B einer Heublumeneinsaat oder nur noch zwei-
maligem Mähen konnte sich wieder eine Vielzahl 
von Wildblumen durchsetzen. Viele Bienen und 
Insekten danken uns dafür!
Göfis wird auch weiterhin am Programm „In Zu-
kunft bunt & artenreich“ teilnehmen.

IHRE GEMEINDEVERTRETER DER FRAKTION  
GRÜNE UND PARTEIFREIE, BÜRGERLISTE GÖFIS
Klaus Schmid, Caroline Terzer, Margareta Baldessari, Walter 
Lampert, Christina Schneider, Tobias Gensberger, Sonja 
Linder, Rudi Huber, Kathrin Jenni und Michael Prantner.
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LR Rauch und Katrin Löning mit der Arbeitsgruppe

Karl-Heinz Kasper, Michael Schnetzer und das Göfner e5-Team


